
INTERNATIONALITÄT DER FACHBESUCHER

2006 war der Anteil der Fachbesucher aus dem 
Ausland mit 20 % deutlich höher als auf der 
WASSER BERLIN 2003.

ENTSCHEIDUNGSKOMPETENZ
DER FACHBESUCHER

Über 85 % der Fachbesucher haben Einfluss auf
Einkaufs- und Beschaffungsentscheidungen.

43 % entscheiden mit, über 23 % sind 
ausschlaggebend und 20 % sind beratend an 
Einkaufsentscheidungen beteiligt.

GESCHÄFTLICHER ERFOLG DER AUSSTELLER

Über 85 % der Aussteller werten das geschäftliche 
Ergebnis Ihrer Messeteilnahme als positiv.

WASSER BERLIN 2009 wird wieder auf dem hoch-
modernen Südgelände der Messe Berlin veranstaltet.

MESSEGELÄNDE WASSER BERLIN 2006 
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NEUE MÄRKTE 
ERSCHLIEßEN

Die Wachstumsmärkte der 
Zukunft für Trink-, Industrie-, 
Brauch- und Abwasser liegen 

eindeutig in Osteuropa, Asien und dem Nahen Osten. 
WASSER BERLIN bietet seinen Ausstellern den Einstieg 
in die Märkte Osteuropas durch ausgesuchte und ex-
klusive Fachveranstaltungen. 2006 wurde in der Uk-
raine gemeinsam mit lokalen Partnern die etablierte 
AQUA UKRAINE  durchgeführt und 2007 in Bulgarien 
die Water Sofia erfolgreich lanciert. Bulgarien dürfen 
wir übrigens auch als Partnerland der WASSER BERLIN 
2009 begrüßen.

RÜCKBLICK DER AUQA UKRAINE 2006

Anzahl der Aussteller	 228
Ausstellungsfläche (brutto)	 7.000 m2

Anzahl der Fachbesucher	 9.000

RÜCKBLICK DER WATER SOFIA 2007

Anzahl der Aussteller	 86
Ausstellungsfläche (brutto)	 2.600 m2

Anzahl der Fachbesucher	 3.000



WASSER BERLIN bildet den kompletten Wasser-
kreislauf ab und gibt ihren Besuchern einen um-
fassenden Überblick mit einer Produktplatte, die 
ihresgleichen sucht. In den Bereichen Wasserge-
winnung, Wasseraufbereitung und -ableitung und 
Wasserverteilung präsentiert die leistungsstarke 
Wasserwirtschaft ihre innovativen Produkte:

.	Wassergewinnung.	Wasser - und Abwasseraufbereitung.	Wasserverteilung und Abwasserableitung.	Grabenlose Rohrverlegung.	Dienstleister, Ver- und Entsorgungswirtschaft/
	 Multi Utilities.	Mess-, Regel- und Analysetechnik.	Armaturen, Pumpen, Hebeanlagen, Antriebstechnik 	
	 und Verdichter.	Gewässerschutz, Grundwasserschutz, Bodenschutz.	Industrieausrüstungen.	Bau- und Tiefbaumaschinen.	Schwimmbadtechnik.	Wissenschaft, Forschung, Technologietransfer.	Informations- und Kommunikationstechnologie.	Geothermie.	Meerwasserentsalzung.	Hochwasserschutz

Der Treffpunkt für die Zukunft
WASSER BERLIN ist eine internationale Marke mit 
langer Tradition und Treffpunkt der internationa-
len Wasserwirtschaft. Für 2009 wurde bereits eine 
große chinesische Beteiligung angekündigt und es 
wird wieder eine gemeinsame Präsentation für 
die Fachkräfte des Leitungsbaus geben, in der 
sich erstmals auch die No-Dig Spezialisten präsen-
tieren werden. Mit Fachmesse und hochkarätigem 
Kongress bietet WASSER BERLIN die ideale Plattform 
für Ihre Produkte und für neue Geschäftskontakte. 

Mit Innovationen in die Zukunft
WASSER BERLIN 2009 bietet der Wasserwirtschaft 
die Möglichkeit, ihre neuesten Innovationen und 
Entwicklungen einem internationalen Publikum vor-
zustellen. Mit den bereits 2006 erfolgreich neu ein-
geführten Segmenten Meerwasserentsalzung und 
Geothermie verfügt die Messe über ein Alleinstel-
lungsmerkmal, dass richtungsweisend ist. Meerwas-
serentsalzung und Geothermie haben ein enorm dy-
namisches Potenzial, Experten sprechen sogar vom 
Beginn eines goldenen Zeitalters für diese Branchen.

Unter www.wasser-berlin.de finden Sie eine aktuelle 
Ausstellerliste sowie weitere Informationen.

Der Rohstoff der Zukunft
Wasser hat als Rohstoff in den vergangenen Jahren 
so sehr an Bedeutung gewonnen, dass es den tra-
ditionellen Rohstoffen Öl und Gas schon bald den 
Rang ablaufen wird. Der Bedarf an sauberem Trink-
wasser und einer sicheren Wasserversorgung wächst 
in vielen Teilen der Welt stetig. So wird deutlich, dass 
der weltweite Wassermarkt äußerst attraktive Inves-
titionschancen bietet.

Entwicklung WASSER BERLIN 2003 / 2006

Ausstellungsfläche in m2                          36.000 / 38.854

Aussteller                                                        503 / 546

Fachbesucher                                           24.141 / 26.000

Kongressteilnehmer                                    5.203 / 5.500

       

THEMEN UND ANGEBOTE KONGRESSMIT WASSER
WIRTSCHAFTEN.

Messe Berlin GmbH • Messedamm 22 • 14055 Berlin
Telefon +49(0)30 / 3038-2148 • Telefax +49(0)30 / 3038-2079
www.wasser-berlin.de • wasser@messe-berlin.de

VERANSTALTER
Messe Berlin GmbH
Messedamm 22
14055 Berlin

PROJEKTLEITUNG
Cornelia Wolff von der Sahl
Fon:	+49(0)30 / 3038-2085

MESSEORGANISATION
Karen Nikusch
Fon:	+49(0)30 / 3038-2148
Franziska Wießner
Fon:	+49(0)30 / 3038-2142

KONGRESSORGANISATION
Ingrid Hagn
Fon:	+49(0)30 / 3038-2134

PROJEKTORGANISATION
WASSER BERLIN INTER- 
NATIONAL
Olessia Kapustina
Fon:	+49(0)30 / 3038-6748

KONTAKTDATEN
Fax:	 +49(0)30 / 3038-2079
wasser@messe-berlin.de
www.wasser-berlin.de

   + 8 %

+9 %

+ 8 %

+ 6 %

Neu

Kongress WASSER BERLIN 2009 
mit folgenden Veranstaltungen:
 .	wat Wasserfachliche Aussprachetagung (Veranstalter: DVGW Deutsche 	

	 Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e.V., Bonn, BDEW Bundesver-	
	 band der Energie- und Wasserwirtschaft e.V., Berlin).	5. Brunnenbautage (Veranstalter: DVGW Deutsche Vereinigung des  	
	 Gas- und Wasserfaches e.V., Bonn, figawa Bundesvereinigung der 	
	 Firmen im Gas- und Wasserfach e.V., Köln).	Internationales Wasserwirtschaftsforum mit den Themen:
	 1. UN-Water Capacity Building
	 2. Flussgebietsmanagement in Deutschland
	 3. Klimaänderungen
	 4. Bewässerung
	 5. Water Reuse
	 6. Das neue Umweltgesetzbuch
	 7. RIMAX (Risikomanagement extremer Hochwassserereignisse)
	 8. Wasserbau und Wasserkraft
	 9. Energie
	 10. Demographischer Wandel – Auswirkungen auf die Wasserwirt-	
	 schaft in Deutschland (Veranstalter: DWA Deutsche Vereinigung für 	
	 Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V., Hennef) .	Forschung und Entwicklung (Veranstalter: Kompetenzzentrum Wasser 	
	 Berlin, Berlin).	IWA Spezialkonferenz in Verbindung mit der IOA „AOP’s Advanced 	
	 Oxidation Processes“. (Veranstalter: Cutec-Institut GmbH, Clausthal; 	
	 federführend für die IOA und IWA)).	6. Internationales Leitungsbausymposium mit dem Baustellentag 	
	 (Federführung: DVGW Landesgruppe Berlin/Brandenburg und Berliner 	
	 Wasserbetriebe).	„Wasserhygiene und Zukunftssicherung“ (Veranstalter: WaBoLu Verein 	
	 für Wasser-, Boden- und Lufthygiene, Gelsenkirchen).	Wasser- und Abwassermärkte in Osteuropa (Veranstalter: IDCED 
	 Internationales Dialogzentrum Umwelt und Entwicklung, Magdeburg)

	
	 (Stand: November 2007 / Änderungen vorbehalten)


